
coaching con­crete 2027

Ein Kompetenz­Update für Coaches und Berater*innen 
in Palekastro/Kreta 02.10. ­ 09.10.2027

Organisation

Kosten
580,00 €, bei Buchungen bis zum 31.03.2027: 540,00 €). 
In der Pension "Haus Margot" ist ein Zimmerkontingent 
reserviert. Die Kosten für das Einzelzimmer betragen 
36,00 €/Übernachtung, für das Doppelzimmer 40,00 €/
Übernachtung incl. Frühstück. Die Unterkunftskosten 
werden von den Teilnehmenden direkt mit der Pension 
abgerechnet. Weitere Zimmer können zu eigenen 
Konditionen im Ort gebucht werden. Es entstehen 
zusätzliche Kosten für den Flug und die Verpflegung. Die 
Teilnehmendenzahl ist auf maximal 10 Personen 
begrenzt. 

Anmeldung
Anmeldung bitte an resonanzräume. Peter Schröder. 
Bergstr. 5. 32805 Horn­Bad Meinberg. Oder per Mail: 
fortbildung@resonanzraeume.de. Weitere Informationen 
und ein Anmeldeformular unter www.resonanzraeume.de/
aktuelles.

Organisation

Anreise
Flüge nach Kreta (Heraklion oder Sitia) können im Internet 
recherchiert werden. Wer frühzeitig bucht, kann ggf. von 
günstigen Preisen profitieren. Der Transfer vom Flughafen 
zum Seminarhaus wird für einen verabredeten Zeitkorridor 
organisiert.

Unterkunft
Die Gruppe wohnt in der kleinen familiären Pension "Haus 
Margot". Alle Zimmer sind mit Dusche/WC sowie 
Aircondition ausgestattet. Das Haus bietet WLAN. Die 
Pension stellt auch einen Seminarraum zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Haus finden Sie unter 
www.crete­vacation.com.

Verpflegung
Frühstück bietet das Haus Margot, die zahlreichen 
Tavernen vor Ort bieten Mittags­ und Abendtisch.

Peter Schröder

Peter Schröder arbeitet als 
Seniorcoach DGfC, als Supervisior 
DGSv und als Heilpraktiker für 
Psychotherapie VFP für 
unterschiedliche Berufsgruppen, vor 
allem in Feldern der sozialen Arbeit. 
Seit vielen Jahren leitet er 
qualifizierende Weiterbildungen 
zum/zur Coach und Mastercoach 
nach den Standards der DGfC. 

Außerdem begleitet er regelmäßig 
Weiterbildungsteilnehmende als Lehrcoach und 
Lehrsupervisor.

Am SySt­Institut in München (Insa Sparrer und Prof.Dr. 
Matthias Varga von Kibéd) hat er die Ausbildung zum 
Systemischen Therapeuten absolviert, die unter anderem 
Curricula in lösungsfokussierter Beratung, hypno­
therapeutischer Kommunikation, Psychotraumatologie 
und Systemischen Strukturaufstellungen enthielt. 

Priming
und andere Formen hypnosystemischer Kommunikation



coaching con­crete

„coaching con­crete“ ist eine 
Fortbildungsreihe auf Kreta für 
Coaches, Supervisor*innen und 
andere Berater*innen, die ihre 
Arbeit weiter professionalisieren 
wollen. 

Das Seminar umfasst 40 Unterrichtseinheiten an 6 
Kurstagen. Der Mittwoch (06.10.) bleibt frei zur eigenen 
Verfügung bzw. für ein Ausflugsangebot. Die geplanten 
Arbeitszeiten sind täglich von 9.30 ­ 12.30 Uhr und von 
16.30 ­ 18.30 Uhr. Einen Schwerpunkt der Abendeinheiten 
bildet die Reflexion eigener Praxisfälle und 
Fragestellungen.

Die Kurstage dienen auch der Fortbildungsverpflichtung 
von Supervisor*innen und Coaches. Außerdem können sie 
­ nach Absprache mit der jeweiligen Kursleitung ­ als 
Ersatz für verpasste Kurstage einer Coachingweiterbildung 
genutzt werden.

Vorbehalte 

Als Paul Watzlawick seinen 
berühmt gewordenen Vortrag 
„Die Therapie des ‚Als ob‘“ hielt, 
ging er auch auf die Frage ein, 
ob seine Verfahren nicht sehr 
manipulativ sein. Er fragte 

zurück: „Können Sie mir bitte einen Akt der Hilfe 
beschreiben, der nicht Manipulation ist?“ Im „Rahmen des 
Helfens“ sei Manipulation nicht unethisch, sondern als 
Form wirksamer Hilfe sogar geboten.

Im Coaching und anderen Formen psychosozialer 
Beratung geht es um Veränderungsprozesse. Oft aber 
sind auch seelische Kräfte wirksam, die eine 
Veränderung in die gewünschte Richtung verhindern. 
Diese Kräfte sind mit einem rationalen Diskurs selten zu 
erreichen. Dann ist die Kommunikation mit dem 
Unbewussten hilfreich.

Aufmerksamkeitsfokussierung  

"Alles Erleben ist die Folge von Aufmerksamkeits­
fokussierungen." Das ist einer der Grund­Sätze von 
Gunther Schmidts hypnosystemischem Konzept. Elemente 
sinnlicher Wahrnehmungen sowie z.B. Atemmuster und 
Körperkoordination werden zu komplexen Mustern 
verbunden, die insgesamt das Erleben ­ also unsere 
"Wirklichkeit" ­ ausmachen. Diese Wirklichkeit ist die Basis 
unseres Denken, Fühlens und Handelns. Menschen 
bewegen sich in diesen Wirklichkeitsraum. 

Der kann allerdings, z.B. durch neue Herausforderungen,  
zu eng werden. Dann ist es hilfreich, den Wirklichkeits­ 
durch den Möglichkeitsraum zu erweitern. Dabei haben 

sich hypnotherapeutische Zugänge 
als besonders wirksam erwiesen, 
weil sie den Möglichkeitsraum 
erlebbar machen. Der 
Aufmerksamkeitsfokus wird auf 
Ressourcen und Lösungen gelenkt. 

Konzepterweiterung

Das Repertoire hypnosystemischer Methoden für 
Coaching und andere Beratungsformate ist umfangreich. 
So bahnt z.B. Priming "stärkende Räume" (Christa 
Kolodej) durch gezielt eingesetzte visuelle, akustische, 
kinästhetische, olfaktorische und gustatorische Reize. Die 
lösungsfokussierte Arbeit und die Systemischen 
Strukturaufstellungen nutzen ebenso Wege der 
Kommunikation mit dem Unbewussten wie hypno­
therapeutische Sprachmuster.

Das Seminar stellt unterschiedliche Methoden vor und 
ermöglicht eine kritische Prüfung im Hinblick auf das 
eigene Coaching­ bzw. Beratungskonzept. Auch für 
Beraterinnen und Berater gilt: "Wer sich weiterentwickeln 
will, kann nicht so weitermachen wie bisher." (G. Hüther 
und K.­D. Dohne in Leeb, Trenkle, Weckenmann (Hrsg.) 
"Der Realitätenkellner"). 


